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Medieninformation 

88/2023 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Mindestlohnerhöhung im Oktober 2022 betraf rund 
314 Tausend Beschäftigungsverhältnisse in Sachsen  

Von der Erhöhung des Mindestlohns zum 1. Oktober 2022 waren in Sachsen rund 

314 Tausend Beschäftigungsverhältnisse betroffen. Somit lagen 18,3 Prozent 

aller Beschäftigungsverhältnisse in Sachsen vor der Mindestlohnerhöhung im 

Oktober 2022 rechnerisch unterhalb des Stundenlohns von 12 Euro. Die 

Vergütung dieser Beschäftigungsverhältnisse zum Mindestlohn entsprach einer 

Steigerung der Verdienstsumme für die betroffenen Beschäftigten um 9,1 Prozent 

(rund 32 Millionen Euro). Bundesweit waren 5,8 Millionen bzw. 14,8 Prozent aller 

Beschäftigungsverhältnisse von der Mindestlohnerhöhung betroffen. 

Wie das Statistische Landesamt weiter mitteilt, profitierten Beschäftigungs-

verhältnisse von Frauen in Sachsen mit 21 Prozent häufiger von dieser 

Mindestlohnerhöhung. Bei den Männern waren es knapp 16 Prozent. Auch 

innerhalb der einzelnen Branchen gab es deutliche Unterschiede: Der 

Dienstleistungsbereich war mit 20 Prozent stärker betroffen als das Produzierende 

Gewerbe mit 12 Prozent. 

Im Oktober 2022 lag der mittlere Bruttostundenverdienst (Median) in Sachsen bei 

16,85 Euro für mindestlohnberechtigte Beschäftigte. Bundesweit betrug dieser 

Wert 18,94 Euro pro Stunde. 

 
_______ 

Hinweise:  
Schätzung auf Grundlage der Verdiensterhebung Juli 2022 
Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige 
 
 

Auskunft erteilt:  Frau Deutscher, Tel.: 03578 33-3210 

Daten sind nur für das Land Sachsen erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen im Internet: 

https://www.statistik.sachsen.de/html/verdienste.html 
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*  Informationen zum Zugang für 

verschlüsselte / signierte E-Mails / 
elektronische Dokumente sowie De-
Mail unter  

www.statistik.sachsen.de/html/ 

kontakt.html 

Informationen nach DSGVO unter 

www.stla.sachsen.de/datenschutz
.html 
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Geschätzte Betroffenheit von der Mindestlohnerhöhung auf 12 Euro zum Oktober 2022 in Sachsen 
 

 
 
 
 
…in Deutschland nach Bundesländern 

 
 

Anzahl in 1000
Anteil in der jew eiligen 

Untergliederung in Prozent

Beschäftigungsverhältnisse insgesamt 314,0 18,3

darunter

nach Geschlecht

Frauen 170,2 21,0

Männer 143,8 15,9

nach Beschäftigungsart

Vollzeitbeschäftigte (111,1) (10,8)

Teilzeitbeschäftigte (99,8) (19,5)

Geringfügig entlohnte Beschäftigte (103,1) (61,6)

nach Branchen

Produzierendes Gewerbe (B-F)
2)

(55,2) (12,3)

Dienstleistungsbereich (G-S)
2)

247,9 20,0

1) Nachrichtlich: Insgesamt 1 713 Tausend mindestlohnberechtigte Beschäftigungsverhältnisse.

2) Abschnitte der Wirtschaftszweigklassifikation WZ 2008.

Berichtsmonat Juli 2022

Vom Mindestlohn betroffene 

Beschäftigungsverhältnisse


